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Katholisches Pfarramt, Neumarkter Str. 18, 90518 Al tdorf 

Tel. 09187/5135, FAX 09187/6624 

Öffnungszeiten des Pfarrbüros: Mo. – Fr.  8.30 – 11 .30 Uhr 

E-Mail-Adresse: altdorf@bistum-eichstaett.de 

Home-Page der Pfarrei: http://dreifaltigkeit-altdor f.de 

Freud und Leid der Pfarrgemeinde 
Das heilige Sakrament 
der Taufe haben 
empfangen am: 
 

07.10.06 Berend Laurin Jürgen Heinrich 
           Hilderscheid, Kölerstr. 6 
26.11.06 Kim Ina Bleicher 
           Äuß. Hersbrucker Str. 8a 
10.12.06 Pascal Harald Wagner 
           Donellusstr. 42 
03.02.07 Lukas Wolfgang Herbert  
           Dierken, Hessenstr. 6 
03.02.07 Nils Jenauth 
           Willstr. 27 

 
Durch den Tod sind uns 
vorausgegangen am: 
 

27.11.06 Brigitte Langenberger, 72 J.  
           Nürnberger Str. 22 

21.12.06 Jakob Winkler,83 J. 
          Wallensteinstr. 28a 
27.12.06 Helmut Mauritz, 57 J. 
          Nürnberg 
01.01.07 Gisela Schermeyer, 63 J. 
          Praetoriusstr. 25 
03.01.07 Herta Rück, 85 J. 
          Nößlerstr. 15 
13.01.07 Frieda Wagner, 96 J. 
          Nürnberger Str. 22 
18.01.07 Maria Langer, 92 J. 
          Pfälzer Str. 20 
21.01.07 Emma Böhm, 87 J. 
          Burgthanner Weg 1 
01.02.07 Karolina Rögner, 86 J. 
          (früher Helmholtzstr. 10) 
12.02.07 Anton Schlampp, 74 J. 
          Schießhausstr. 18 
16.02.07 Johanna Steinbauer, 91 J. 
          Äuß. Hersbrucker Str. 8a 

Do   19.4.     20.00    Internationaler Abend der KAB – Vortrag 

Sa   21.4.     18.30    im Rahmen der Woche für das Leben wird in den Gottes- 
   und                         diensten die Hospizarbeit von Teams der Caritas Lauf 
So   22.4.       9.30    dargestellt 
Di    24.4.     20.00    Vortrag: „Hildegard von Bingen als Prophetin gerufen, 
                                  Gottes Liebe zu verkünden“,  
                                    Ref. Barbara Bagorski, Eichstätt, Frauenseelsorge 
Fr    04.5.     19.00    ökumenischer Floriansgottesdienst in der Laurentiuskirche 
Mi    23.5.     19.30    ök. Gottesdienst vor dem Pfingstfest – Laurentiuskirche 
Mo   28.5.       9.00    Festgottesdienst mit Flurprozession in Hagenh. mit Seg- 
                                  nung des Flurkreuzes „Am Bühl“, anschl. Frühschoppen 
Do   07.6.       9.30    Fronleichnamsgottesdienst im Garten des Roncalli-Hauses 
                                  anschließend Frühschoppen 
Sa   16.6.       3.00    Fußwallfahrt von Hagenhausen nach Habsberg  
So   17.6.     14.00    Pfarrfest im Garten des Roncalli-Hauses 
So   01.7.       9.00    Festgottesdienst zum 50. Priesterjubiläum  
                                  von Pfarrer Gerhard Senninger, anschl. Empfang im RCH 
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 Pfarrbrief der Kath. Pfarrgemeinde Altdorf 
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Liebe Pfarrgemeinde, 

unsere Kirchenpatrone in Altdorf und Hagenhausen sind einer Betrach-
tung wert. Ich beginne mit der Marienkirche in Hagenhausen, die der  
Mater dolorosa, der Schmerzensmutter, geweiht ist. In den Nöten und 
Stürmen der Kirchengeschichte und in persönlichen Sorgen und Schwie-
rigkeiten hat das gläubige Volk immer seine Zuflucht zu Maria genom-
men. Dabei war die schmerzensreiche Mutter den Menschen oft näher 
gestanden als die Himmelskönigin, z. B. während der Pestzeit. 

Folgende Geschichte macht uns die vermittelnde Rolle Mariens deutlich:  
Wir befinden uns im Paradies. Jesus steigt von seinem Thron herab, um 
einen Blick in den Warteraum zu werfen; er will sehen, ob wohl auch alles 
in Ordnung ist. Es scheint ihm aber, als seien viel zu viele Leute da. Er 
geht zum heiligen Petrus und sagt zu ihm: „Lieber Petrus, das war aber 
nicht so ausgemacht. Ja, die Guten sollen eingelassen werden, aber hier 
sind eine Menge Leute, die nie zur Messe gegangen sind, die geflucht 
und alles möglich angestellt haben.“ Der heilige Petrus senkt den Kopf 
und sagt: „Du weißt, Herr, ich bin ein zuverlässiger Mensch. Gewisse Ty-
pen kommen bei mir nicht herein, vor ihnen verschließe ich die Himmels-
tür. Aber was hilft alles Zusperren, wenn dauernd deine Mutter daher-
kommt, die Türen und Fenster aufreißt und alle hereinlässt?“ Zur Mutter 
gehen wir immer gerne, besonders dann, wenn wir etwas angestellt ha-
ben; aber die größte Liebe, die Gnade der Verzeihung kommt von ihm, 
Jesus, der für uns am Kreuz gestorben ist und der uns mit unendlicher 
Zärtlichkeit liebt. 

So hat man die Feier der Schmerzensmutter nach dem Kreuzfest auf den 
15. September festgelegt und den „Schmerzensfreitag“ Mariens auf den 
Freitag vor dem Karfreitag. 

Die Verehrung der sieben Schmerzen Mariens sollte einen weiteren Zu-
gang zur Fürsprache der schmerzhaften Mutter schaffen. Zu diesen 
Schmerzen gehören: Die Weissagung des Simeon, die Flucht nach Ägyp-
ten, das dreitägige Suchen nach Jesus bei der Wallfahrt zum Tempel, der 
Weg nach Golgota, die Kreuzigung Jesus, die Abnahme Jesu vom Kreuz, 
die Grablegung Jesu. 

Einer solch leidgeprüfte Mutter können wir uns alle mit unseren Sorgen 
und Nöten anvertrauen, ebenso die Marienkirche Hagenhausen sowie die 
gesamte Christenheit. 

Eine besinnliche Fastenzeit wünscht Ihnen  
Ihr Pfarrer 
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Fr    09.3.     19.00    Kreuzwegandacht mit Teilnahme der ev. Kirchengemeinde  
Mo-Mi 12.-14.3.        Ökumenische Bibelwoche (siehe Artikel) 
Sa   17.3.     18.00    Passionskonzert in der Marienkirche Hagenhausen 
                                 - Benefizkonzert für die Lebenshilfe e.V. - 
Di    20.3.     14.00    Krankensalbungsgottesdienst für alle alten und  
                                 kranken Menschen 
Do   22.3.     20.00    2. Elternabend für die Eltern der Erstkommunionkinder 
Fr    23.3.     17.00    Schüler-Kreuzweg 
                    19.00    Bußgottesdienst 
Do   29.3.     12.30    Ölbergandacht in Berching, Mitfahrgelegenheit an der 
                                 Kirche und in Hagenhausen 

samen Mittagessen ausklingen zu lassen. Als Unkosten entstehen für Materi-
al und Verpflegung € 5,00. Anmeldungen gibt es im Religionsunterricht bzw. 
bei Gemeindereferentin Brigitte Märx (Tel. 95 84 59) 

Aktion der Ministranten für die Feuerkinder 
Die Ministranten unserer Pfarrei basteln am Samstag, 17.3., ab 14.00 Uhr 
Osterkerzen und anderes für Ostern. Es ist jeder herzlich eingeladen, mit-
zumachen. Die gebastelten Waren werden am Wochenende 31.3./1.4.  
nach den Gottesdiensten verkauft. Der Erlös geht an die Feuerkinder. 

Angebote der KAB 
Sa    24.3.    14.00    Einkehrtag der KAB in Nürnberg Eibach 
Sa    07.4.    Zur Osternachtsfeier verkauft die KAB, zusätzlich zu den Ostern-
lichtern der Pfarrei, Kerzen zum Preis von 3 €  für  internationale KAB-Arbeit 
Do   19.4.    20.00    Internationaler Abend der KAB – Vortrag: Die KAB in  
                                 Uganda – Entwicklung durch Engagement 
                                 Ref.: Werner Reiter, KAB Rottenburg-Stuttgart 
Fr     11.5.    17.00    Bus- und Fußwallfahrt nach Trautmannshofen 
Sa    29.9.    14.00    Familientag – Experimental-Archäologie in der  
                                 Schulerloch-Höhle 
Freizeitangebote für Familien  
8.-10.6.                Bootswandern auf der Altmühl für Eltern mit Teens 
24.6. und 22.7.    Den Wald mit allen Sinnen erfahren 
13.-15.7.              Family-Camp am Brombachsee, Thema „Feuer“ 
Fr-So 27.-29.7.    Vater-Kind-Zelten in Morsbach (Näheres im Pfarrbüro) 
18.8.-1.9.             Familienerholung in Cavi di Lavagna / Italien 
                            (Erwachsene € 675 und Kinder bis 11 Jahren € 320  
                            für Übernachtung und Vollverpflegung) 
18.8.-1.9.             Familienerholung in Vrsar / Kroatien 
                            (Erwachsene € 690 und Kinder bis 11 Jahren € 395 
                            für Übernachtung und Halbpension) 
Anmeldung und weitere Informationen über KAB-Sekretariat Nürnberg,  
Kurt Schmidt, Namslauer Straße 9, 90473 Nürnberg, 0911/808610. 
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Ökumenische Kinderbibelwoche 
In der Karwoche findet für alle Kinder der 1. – 5. Klasse wieder eine ökumeni-
sche Kinderbibelwoche statt. Vom 2.-4. April 2007 treffen sich alle Teilnehme-
rInnen von 9.30 bis 12 Uhr im katholischen Roncallihaus (Bayernsstraße), um 
gemeinsam die Bibel mit Spielen, Liedern und kreativen Aktionen zu entdek-
ken. In diesem Jahr lautet das Thema „Powergeschichten, die Guttun und Mut-
machen“. Am Mittwoch, 4.4. sind alle Eltern eingeladen, um 11.30 Uhr einen 
gemeinsamen Familiengottesdienst zu feiern und die Tage mit einem gemein- 

Freitagstreff für alle ab der 9. Klasse: 
An jedem ersten Freitag im Monat treffen sich Jugendliche ab 19.30 Uhr im 
Roncallihaus, um gemeinsam etwas zu unternehmen und Spaß zu haben 
Aktionen für alle ab der 7. Klasse: 
So   18.3.    18.00 Uhr               Dekanatsjugendgottesdienst in Mimberg 
Fr    30.3.    19.00 Uhr               Jugendkreuzweg im Roncalli-Haus 
Do  05.4.   20.45 Uhr               Exodusfeier 
Sa   07.4.   22.00 – 24.00 Uhr  Agapefeier im RCH 
Fr    13.4.   16.30 – 01.00 Uhr  Weltjugendtag in Plankstetten „Leuchtfeuer“ 
Fr    20.4.    19.00 – 22.00 Uhr  Spieleabend (Billard, Dart, Kicker) 
Sa   12.5.    13.00 – 17.00 Uhr  Kochen  
So   20.5.    19.00 Uhr               Dekanatsjugendgottesdienst in Mimberg 
Fr–So  8.-10.6.                         Bootsfahrt der Jugend 
So   17.6.    19.00 Uhr               Dekanatsjugendgottesdienst in Mimberg 
Fr    22.6.    19.00 – 22.00 Uhr  Karaokeabend 
So   15.7.    16.00 Uhr               Dekanatsjugendgottesdienst und anschließen-

des Sommerfest in Altdorf 
 

Für alle musikalisch Interessierten ab der 5. Klass e: 
Jugendchor    Fr 17.30 – 18.30 Uhr (ab 17.3. alle 14 Tage außer Ferien) 
Roncalliband  Fr 15.00 – 16.30 Uhr (23.3., 27.4., 18.5., 22.6., 13.7.) 
 
Weitere  Informationen  gibt es bei den Mitgliedern der Jugendleiterrunde, bei 
Gemeindereferentin Brigitte Märx (Tel. 95 84 59) und bei Karin Meier für den 
Jugendchor (Tel. 3643) 

Zeltlager in den Sommerferien 
Für alle Kinder der 3. – 8. Klasse  wird in unserer Pfarrei am Be-
ginn der Sommerferien vom Sa 28.7. (nachmittags) bis 4.8.2007  
ein Zeltlager angeboten. Wir werden gemeinsam auf dem Zelt-
platz eine Woche lang Spiel, Spaß und Lagerleben erleben.  

Als Kosten entstehen pro Kind € 70,00 (Geschwister zahlen weniger). Ge-
nauere Informationen und Anmeldungen gibt es bei den Gruppenleitern oder 
bei Brigitte Märx (Tel. 95 84 59). 
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Gottesdienste in der hl. Woche 

Samstag, 31.3.  
15.00-16.00 Beichtgelegenheit 
17.45 Beichtgelegenheit  
18.30 Vorabendmesse mit Passion 
 
 
 
Palmsonntag, 1.4.  
  7.30  Hagenh. Beichte 
  8.00  Hagenh. hl. Messe 
           mit Palmweihe und 
Passion 

9.30  Palmweihe am Parkplatz Unterer 
Markt – Palmprozession  
und Pfarrgottesdienst  
(Abgabe d. Opferkästchen) 

13.30  feierliche Kreuzwegandacht  
in Hagenhausen 

 
 
Dienstag, 3.4.  
14.00 Beichtgelegenheit in  
          Hagenhausen (Pfarrer) 
15.00-16.00 Beichtgespräch im 
           Pfarrhaus (Pfarrer) nach 
           telefonischer Vereinbarung 
16.30-19.00 Beichtgelegenheit  
           (Aushilfe Franz Kurzendorfer,  
           Pfarrer i. R., Schwabach) 
(16.30-17.30 Beichtgelegenheit  
           besonders für Schüler) 
 
 
 
Gründonnerstag, 5.4.  
15.00-16.00 und  
18.00-19.00 hl. Beichte 
19.30 Abendmahlsgottesdienst 
20.45 Ölbergsandacht in der Kirche  
bis 23.00 stille Anbetung in der Kirche 
20.45  Exodusfeier im Roncalli-Haus 

Karfreitag, 6.4. 
  8.00-9.00 hl. Beichte 
  9.30 Kreuzweg 
10.30 Schülerkreuzweg 
10.00 Kreuzweg in Hagenh.   
15.00 Karfreitagsliturgie (Chor) 
 
 
Karsamstag, 7.4.  
15.00 Beichtgelegenheit  
20.30 Feier der Osternacht  
           mit Speisenweihe 
22.30  Agapefeier im Roncalli-Haus 
           für Jung und Alt 
 
 
Ostersonntag, 8.4.  
  9.30 Pfarrgottesdienst  
           mit Speisenweihe  
           (Chor) - Orgelkollete 
13.30  Hagenhausen feierliche Andacht  
 
 
Ostermontag, 17.4.  
  9.30 Familiengottesdienst mit den 
           Kleinkindern 
10.45  hl. Messe in Hagenhausen  
 
 
Bitte beachten Sie!  
Bringen Sie bitte für die Palmweihe 
selbst Palmzweige mit! 
Wer krank oder gehbehindert ist und 
die hl. Ostersakramente empfangen 
möchte, möge sich bald im Pfarramt 
melden (Tel. 5135) 
 
 
Auswärtige Beichtgelegenheiten: 
siehe Pfarrkurier 
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Osterausstellung in der Bücherei  
Ab 4. März hat die Bücherei die alljährliche Oster-Aus-
stellung für Sie aufgebaut.  
Erzählungen für Klein und Groß, Back– und Kochbücher 
sowie Bastelbücher wollen auf das Fest vorbereiten. 
Am So  4./11./18.3. ist die Bücherei ab 10 Uhr geöffnet. 
Wir freuen uns auf Ihr Interesse. 

Angebote in den Kar – und Ostertagen 
Zusätzlich zu den liturgischen Gottesdiensten werden zwei Veranstaltungen 
angeboten, um die Kar- und Ostertage intensiver zu erleben: 
 

1. Exodusfeier (Passahmahl) 
Am Donnerstag, 5. April 2007  wollen wir ab 20.45 Uhr (nach dem gemeinsa-
men Gründonnerstagsgottesdienst) im Roncalli-Haus in unserer Pfarrgemein-
de eine Exodusfeier abhalten: Mit dieser Feier wird allen die Möglichkeit gege-
ben, die Exodus-Erzählung, also die Befreiung der Israeliten aus Ägypten und 
so einen zentralen Bibeltext aus der Osternachtsfeier, gemeinsam zu vertie-
fen und sich einzufühlen. Ein gemeinsames Mahl schließt den Abend ab. 
Um genauer planen zu können, ist eine Anmeldung bis 25.3. unbedingt erfor-
derlich (im Pfarramt oder bei Gemeindereferentin Brigitte Märx). 
 

2. Agapefeier 
Am Samtag, 7. April 2007  sind alle im Anschluss an die Liturgie der Oster-
nacht eingeladen, den Abend im Roncalli-Haus bei einer Agapefeier (bis ge-
gen 24.00 Uhr) ausklingen zu lassen. Wir werden gemeinsam die gesegneten 
Speisen teilen und den Abend so in Gemeinschaft ausklingen lassen. Jeder 
ist herzlich dazu eingeladen . 

Glaubensgesprächskreis 
Alle, die sich mit anderen Menschen über ihren Glauben und ihre Zweifel aus-
tauschen wollen, sind herzlich zum monatlichen Glaubensgesprächskreis in 
das Roncalli-Haus eingeladen. Wir sprechen gemeinsam über unseren Glau-
ben, und beten und singen gemeinsam. Dazu treffen wir uns einmal im Monat 
(donnerstags von 20.00 – 21.30 Uhr) im Roncalli-Haus und freuen uns auf je-
den, der kommt. Die Themen werden rechtzeitig im Pfarrkurier bekannt gege-
ben. Jeder Abend ist in sich abgeschlossen und setzt nicht die Anwesenheit 
an anderen Abenden voraus. Gesprächsleitung: Gem.Ref. Brigitte Märx. 
Folgende Termine sind geplant: 
29. März, 26. April (Elisabethkapelle), 24. Mai, 21. Juni, 19, Juli. 

Kleinkinder-Gottesdienste: 
in der Elisabethkapelle einmal im Monat um 9.30 Uhr 
9. April (Ostermontag), 6. Mai, 10. Juni, 8. Juli, 9. Sept., 
im Rahmen der Promiseland-Gottesdienste 4./11./18. 
März,  jeweils um 11.00 Uhr 
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Der Seniorenclub trifft sich einmal im Monat am Dienstag um 14.30 Uhr (bis 
ca. 16.30 Uhr) im Roncalli-Haus. Ansprechpartner für Rückfragen und Infor-
mationen: Thomas Märx (Tel.: 09187 / 95 84 59) 

Di    20.3.     Hl. Messe mit Krankensalbung             Pfarrer A. Börschlein 
                    (Beginn in der kath. Kirche um 14.00 Uhr) 

Di    17.4.     Begegnung mit Heinz Rühmann  
                    in Wort und Bild – Wunschfilm             Seniorenclub-Team 

Di      8.5.     Papst Benedikt XIV. – Mensch,  
                    Theologe und Stellvertreter Christi       Ingeborg Hoeverkamp, 
                                                                                  Schwanstetten 

Di    19.6.     Ausflug: Das Benediktinerkloster           
                    Plankstetten (14.00 – 19.00 Uhr)          Seniorenclub-Team 

Di    17.7.     Lourdes – Zeichen der Hoffnung          Seniorenclub-Team 

Di    18.9.     Daniel Pastorius – Ein Altdorfer  
                    Student in Amerika                               Rudolf Hacker, Altdorf 
 
 

 
Ausflug nach Plankstetten  

Am Dienstag, 19. Juni  führt der Ausflug des Seniorenclubs in das Benedikti-
nerkloster Plankstetten, nachdem sich im vergangenen Jahr zu wenige Teil-
nehmer dafür gefunden hatten. In diesem Jahr fahren wir auf jeden Fall. Nach 
einer gemeinsamen Führung gibt es die Gelegenheit, sich alleine mehr umzu-
schauen oder sich in der Klosterschenke bei Kaffee und Kuchen zu stärken. 
Zum Abschluss beten wir mit den Mönchen gemeinsam das Abendlob der Kir-
che, die Vesper. Alle Interessierten sind herzlich eingeladen. 

Abfahrtszeit:          ca. 14.00 Uhr Altdorf 

Rückkehr:   ca. 19.00 Uhr 

Fahrpreis:        € 10,00 (Busfahrt und Führung) 

Um Anmeldung wird bis Sonntag, 10. Juni, im Pfarrbüro (Tel.: 51 35) gebeten. 
Weitere Information bei Thomas Märx (Tel. 95 84 59). 

Termine von März bis September 2007 

Termin:    Thema:                                      Referent/in:  
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Unsere Erstkommunikanten 

Alex Denise 
    Schlossplatz 5 
Arnold Alica 
    Erlenwiesen 5, Burgthann            
Brantl Tim 
    Pühlheim 12 
Buchner Manuel 
    Leibnizstr. 5 
Cheema Alexander 
    Gnadenberg 
Cheema Daniel 
    Gnadenberg 
Christgau Pascal 
    Im Stöcking 67, Fürth 
Collura Leonardo 
    Donellusstr. 17 
Dietrich Jan-Phillipp 
    Auf der Leiten 17, Hagenhausen 
Eggebrecht Niklas 
    Am Sommeranger 7, Unterrieden 
Fritsch Tamara 
    Hagenhausener Hauptstr. 21, Hgh. 
Geiger Luca 
    Bayernstr. 2b 
Gruber Michael 
    Paulerwiesenweg 13, Hagenhausen 
Grübl Isabel 
    Am Lenzenberg 29, Lenzenberg 
Hergel Paul-Johannes 
    Am Gänsbühl 7, Röthenbach 
Herzog Isabell 
    Wagenseilstr. 2 
Hopfer Lea 
    Falkenweg 7a, Röthenbach 
Huber Daniel 
    Zu den Ziegelwiesen 17, Ziegelhütte 
Hübner Johannes 
    Böhmerwaldstr. 8, Neumarkt 
Jakob Kevin 
    Fritz-Bauer-Str. 2 
Keller Lukas 
    Kirchenbühlstr. 5, Rasch 
Kirchner Jakob 
    Badener Str. 20 
Kohl Quentin 
    Neubaugasse 3 

Krawinkel Gianluca 
    Am Reichswald 7, Röthenbach 
Kreipl Vanessa 
    Heumannstr. 15 
Kühner Dennis 
    Bachhauser Str. 13, Mühlhausen 
Lochschmidt Lena 
    Schulstr. 13a 
Millitzer Marius 
    Danziger Str. 38 
Ott Maria 
    Hagenhausener Hauptstr. 46, Hgh. 
Pannewick Samuel 
    Hagenhausener Hauptstr. 65, Hgh. 
Piontek Jan Erik 
    Hagenhausener Str. 20a 
Saß David 
    Meergasse 13 
Schacherl Annika 
    Hessenstr. 40a 
Scharinger Nina 
    Finkenschlag 31 
Schmidt Simon 
    VdK-Siedlung 6 
Schönweiß Lisa 
    Leibnizstr. 3 
Schütt Helen 
    Fritz-Bauer-Str. 3b 
Schwab Mareike 
    Frankenstr.16 
Schwer Julia 
    Westfalenstr. 35 
Sodhi Rene 
    Beim Steinbruch 2, Lenzenberg 
Sierocki Carolin 
    Fritz-Bauer-Str. 3b 
Vollrath Philipp 
    Finkenweg 4, Röthenbach 
Voß Leonie 
    Schwandorfer Str. 26 
Wagner Vanessa 
    Donellusstr. 42 
Wisuseno Vera 
    Am Lenzenberg 76, Lenzenberg 
Wurm Daniel 
    Fallhüttenstr. 3 
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MISEREOR  -  Entdecke was zählt!  
Am Sonntag, 25. März 2007, nach dem Pfarrgottesdienst, 
den der Gospelchor gestaltet, findet um 11.00 Uhr im Ron-
calli-Haus ein Vortrag zum Thema: „Bildung ist ein Men-
schenrecht“ mit der Ref. Rel.Lin Elisabeth Gsänger, statt. 
Jesus lädt uns ein: „Kommt alle zu mir und lernt von mir“  
(Mt 11,28). Diese Einladung möchte den ganzen Menschen 

wecken für Gott und die Welt und auch für das ganz Kleine, das Unscheinbare, 
das Stille, für das, was nur am Rand der Wege wahrzunehmen ist. „Entdecke, 
was zählt!“ Unter diesem Leitwort möchte auch Misereor in der Fastenaktion 
2007 dazu einladen, vom Rand der Menschenordnungen her Gott und das Le-
ben der Welt in den Blick und ins Gebet zu nehmen:  
• Entdecken, was zählt – gemeinsam mit den Armen in Afrika, Asien und La-

teinamerika. 
• Entdecken, was zählt – gemeinsam mit Kindern aus dem Süd-Sudan, die 

nach 35 Jahren Bürgerkrieg endlich die Chance bekommen, zur Schule zu 
gehen. 

• Entdecken, was zählt – in der Lebensschule Jesu, die jeden Menschen zu 
einem Leben in Fülle führen will. 

Anschließend laden wir ein zum Solidaritätsessen, der Erlös fließt des Fastenak-
tion zu.  

       Caritas-Frühjahrssammlung  
       vom 5. bis 11. März 2007 

       Motto: Spenden Sie Zuversicht 
 

In Deutschland muss man wieder von Kinderarmut sprechen. Über 2 Millionen 
Kinder leben in Familien, deren Lebensunterhalt von Arbeitslosengeld II 
(einem Existenzminimum) bestritten werden muss. Aus Armut folgen geringe-
re Bildungschancen und damit soziale Ausgrenzung und langfristige Benach-
teiligung. Über 15 % eines Jahrgangs erreichen keinen Berufsabschluss, bei 
Jugendlichen mit Migrationshintergrund sind es sogar über 30%.   

Wenn wir in Ihrem Wohngebiet keinen Sammler/in mehr gewinnen können, 
legen wir diesem Pfarrbrief einen Überweisungsträger bei. (Bei Spenden bis 
100 € gilt der Einzahlungs- bzw. Überweisungsschein als Spendenquittung, 
selbstverständlich stellen wir Ihnen aber auch eine gesonderte Quittung aus, 
melden Sie sich dann im Pfarrbüro. Vielen Dank für Ihre Spende! 
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Ökumenische Bibeltage 
vom 11. – 14. März 2007 

Ein neuer Weg mit Gott  
Bibelarbeiten mit Texten aus der Apostelgeschichte 

Unter diesem Motto stehen die diesjährigen Bibeltage, zu denen  
die  katholische und evangelische  Kirchengemeinde einlädt.  

Die Apostelgeschichte des Lukas 
will als Weiterführung des Lukas- 
evangeliums zeigen: Von Jerusa-
lem bis nach Rom - die Sache 
Jesu geht weiter.  
Grund genug, die Apostelge-
schichte nicht nur mit historisch-
kritischem Interesse zu lesen, 
sondern ihre Geschichten ins 
Heute sprechen zu lassen. Die 
Menschen, von denen sie erzäh-
len, gehen einen neuen Weg mit 
Gott. Sie richten andere auf, sie 
stehen auf, sie sind offen für 
Neues, sie sind fragend und  
suchend, sie überschreiten Gren- 

zen, sie vertrauen Gottes Führung, sie erzählen anderen von ihrem Glauben, 
sie scheuen Konflikte nicht.  
Was gibt ihnen - und uns - die Kraft und den Mut dazu? Die Geschichten der 
Apostelgeschichte lassen uns ahnen, wie dies geschehen kann, sie lassen 
uns aufhorchen und auch unruhig werden. Sie lassen uns miterleben, welche 
Kraft der Glaube geben kann.  

Die Auftaktgottesdienste zu den Bibeltagen mit dem Thema  
Die Bekehrung des Paulus, Apg 9, 1 - 18 finden statt am... 

Samstag,     10.03.07,     18.00 Uhr     Dreifaltigkeitskirche  
                                                              mit Dekan A. Börschlein 
Sonntag,      11.03.07,     9.30 Uhr       “ 
Sonntag,      11.03.07,     9.30 Uhr       Laurentiuskirche  
                                                              mit Pfarrer M. Schneider 
Sonntag,      11.03.07,     11.00 Uhr     Melanchthonhaus  
                                                              mit Pfarrer M. Schneider 
Die Abende beginnen um 20 Uhr und finden statt  
          am 12. März im ev. Gemeindehaus, 
          am 13. März im kath. Pfarrheim Roncalli-Haus und 
          am 14. März wieder im ev. Gemeindehaus. 

(Die Themen  
entnehmen Sie bitte 
dem Plakat) 
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Die Erwachsenenfirmung findet statt am 
Donnerstag,  12. Juli 2007, 18.00 Uhr , in Eichstätt / 
Kreuzkapelle des Bischöflichen Priesterseminars  
Bitte im Pfarramt zur Vorbereitung melden. 
Ohne Firmung fehlt für eine kirchliche Heirat die  
volle Eingliederung in die Kirche. 

Maiandachten in den einzelnen Orten 

17. Mai        16.00    Maiandacht in Unterrieden am Bildstock „Maria Rast“ 
22. Mai        19.00    Maiandacht in Lenzenberg mit Erstkommunionkindern 
25. Mai        20.15    Lichterprozession / 21.30 Maiandacht in Hagenhausen 
27. Mai        19.00    Maiandacht in Röthenbach „Am Gänsbühl“ 

Kinderangebote – Erstkommunion – Firmung  

Promiselandgottesdienste  am 4./11./18. März 2007 
               10.00    Spielstraße im Roncalli-Haus 
               11.00    Eucharistiefeier mit Wortgottesdienst gruppenweise 

Erstkommunion:  Sonntag, 13. Mai, 9.30 Uhr, Andacht 18.00 Uhr 

Hl. Firmung mit Abt Thomas Freihart, Kloster Welten burg:   
                            Dienstag, 1. Mai, 9.30 Uhr, Andacht 18.00 Uhr 

Wer bei Promiseland mitgestalten will, z.B. Spielstraße, möge sich bei  
Rel.Lin Elisabeth Gsänger melden. 

Personalia 
Neue Amtperiode der Kirchenverwaltungen 2007/2012 
Altdorf : Kirchenpfleger Hans Herzog, Schriftführer Hans Kräußel,  
berufenes Mitglied Karin Völkl 
Hagenhausen : Kirchenpfleger Alfons Gruber, Schriftführer Alfons Bogner 
Friedhofsverwaltung: Hedwig Leinweber 

Die Pflege der Ministrantenkleider hat Frau Hannelore Weinzierl nun 11 Jahre 
lang gewissenhaft versehen, ein herzliches „Vergelt‘s Gott“. In Zukunft über-
nehmen diese Aufgabe dankenswerterweise Frau Angelika Eckert und Frau 
Marion Schöpe. 

Ökumenische Fahrt – Auf den Spuren  
der heiligen Hildegard von Bingen 
Der ök. Arbeitskreis führt vom 19. bis 20. Mai eine Fahrt an  
die Wirkungsstätten der heiligen Hildegard, u.a. nach Ei- 
bingen bei Rüdesheim am Rhein durch. Auf dem Rückweg  
besuchen wir die Domstadt Speyer. 
Wir bitten um baldige Anmeldung im Pfarramt, Tel. 5135 


